
Rückblick 
Die Synagoge war zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 11. 
September,  ganztägig geöffnet.  

Gundel Hantash führte durch die Synagoge. Klaus Salewski bot am Vor- und 

auch am Nachmittag PowerPoint-Vorträge an zu Die Sanierung der 

Stavenhagener Synagoge 2012-2017. Beide Angebote wurden von 14 

Besuchern genutzt. 

30.09. Konzert mit dem Quartett fidl’ air  

Unter dem Titel play bartók musizierten Andreas Wiebecke-

Gottstein (Nyckelharpa), Alexandre Müller (Percussion), Martin Goffing

(Kontrabass) und Thommy Thomann (Gitarre). 

Sie spielten Werke von Béla Bartók aus seinen 44 Duos für zwei Violinen, 

neu bearbeitet durch Andreas Wiebecke-Gottstein für vier andere 

Musikinstrumenten. 

Im zweite Teil Wandel erklangen politische Lieder wie Die Gedanken sind 

frei bis hin zur Internationalen, ebenfalls durch Wiebecke-Gottstein neu 

bearbeitet. 

Die Musiker begeisterten durch ihr Können, aber auch durch ihre 

Spielfreude das Publikum, das sich mit langem Beifall bedankte. 

  

04.10. Konzert mit dem Diplomatischen Streichquartett im Rahmen der 

Synagogenrundfahrt, veranstaltet durch das Usedomer Musikfestval 

  
 

  

Das Programm umfasste Musik jüdischer Musiker von Gideon Klein bis zu 

Kurt Weill. Zu den Musikern des Quartetts gehört auch Dr. Felix Klein, 
Beauftragter der Bundesregierung für jüdisches Leben in Deutschland und 

den Kampf gegen Antisemitismus.  
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Liebe Freunde und Mitglieder des 

Vereins „Alte Synagoge 

Stavenhagen“,  
 

auch auf dem Innenhof des 

Synagogenkomplexes hat bereits 

der Herbst vielfarbig und mit 

letzten Rosen seinen Einzug 

gehalten. 
 

 
 

 

Zu den  letzten beiden Konzerten 

konnten wir erfreulicherweise 

wieder mehr Besucher begrüßen. 

Wir hoffen, dass diese 

Entwicklung anhält. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Klaus Salewski,                               

    Dorothee Freudenberg,                   

.        Annegret Stein, 

               Marc Oliver Rieger 
 

>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<
 

Besuchen Sie auch unsere 

Homepage unter 

www.synagoge-stavenhagen.de 



Das Usedomer Musikfestival und die Internationalen Tage jüdischer Musik in der Alten  
Synagoge Stavenhagen 

Das Usedomer Musikfestival und der Förderverein Usedomer Musikfreunde e. V.  

veranstalten seit 2016 jährlich gemeinsam die Internationalen Tage jüdischer Musik. Wie im  

diesjährigen Programmheft steht, möchten sie „an den schönsten Orten jüdischen Lebens in  

ganz Deutschland“ zeigen, wie für die in der ganzen Welt verstreut lebenden Juden Musik  

„Kraftquelle, Lebenselixier und klingender Widerstand“ war und ist. Seit Jahren ist die Alte  

Synagoge Stavenhagen fester Spielort, deren hervorragende Akustik immer wieder gelobt  

wird.  
Noch in der Bauphase gaben im Jahr 2016 der renommierte Cellist David Geringas und der  

Pianist Jascha Nemtsow ein Konzert in der Alten Synagoge Stavenhagen. Weitere  

beeindruckende Konzerte folgten, u. a. mit dem Geiger Piotr Plawner und dem Pianisten Piotr  

Salajczyk. Im Rahmen der Feiern zu “1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ gab es im  

November 2020 ein ganz besonderes Konzert mit der israelischen Sängerin Nitsan Bernstein, 

begleitet von Gur Liraz (Gitarre), Noga Sarai Bruckstein (Geige) und Emilia Lomakova (Cello).  

Wegen der Corona-Pandemie wurde dieses Konzert per live-stream übertragen und ist noch  

heute unter youtube.com zu finden. Im Rahmen der Tage jüdischer Musik werden  

regelmäßig auch workshops für Schülerinnen und Schüler angeboten, die wiederum Emilia  

Lomakova und Noga-Sarai Bruckstein, die sich seit ihrer Heirat Venu Sarai nennt, gestalten. Auch 

in diesem November sind die Reuterstädter Gesamtschüler zu einem workshop mit „unseren 

Musikerinnen“ in die Synagoge eingeladen. 

Zum Usedomer Musikfestival gehören seit 2009 Synagogenrundfahrten mit Konzerten und  

Vorträgen, die immer auch nach Stavenhagen führen. Erstmals musizierte in der Synagoge  

Stavenhagen hierbei im Oktober 2016 das Diplomatische Streichquartett. Diesem gehört  

neben den Berufsmusikern Matthias Hummel, Ernst Herzog und Petra Kiessling als 2. Geiger  

Dr. Felix Klein an, der Beauftragte der Bundesregierung für jüdisches Leben in Deutschland  

und den Kampf gegen Antisemitismus. Am 4. Oktober durften wir das Diplomatische  

Streichquartett wieder in der Synagoge hören.  

Thomas Hummel, der Intendant des Usedomer Musikfestivals, ließ es sich auch in diesem Jahr nicht 

nehmen, die Musiker persönlich vorzustellen und die Gäste, 

darunter auch ein Ehepaar aus den USA, in Stavenhagen zu 

begrüßen. 

Thomas Hummel begrüßt die Gäste  

 

 

Thomas Hummel, Michelle Krisel, Felix Klein und Paul Hare  

Im Hofgarten des Synagogenkomplexes 

 

Wir danken Herrn Thomas Hummel, Intendant des Usedomer  
Musikfestivals, für die langjährige gute Zusammenarbeit. 



 

W I R   L A D E N   E I N    
 
 

22. Oktober 
12.00 Uhr  ÖFFENTLICHE  MITGLIEDERVERSAMMLUNG   

des Vereins Alte Synagoge Stavenhagen e.V. 

und 

 

14.00 Uhr  Eröffnung  der neu gestalteten Ausstellung zur Geschichte der jüdischen Gemeinde   

Stavenhagen 

 
 
 21.11. -27.11.  Internationale Tage jüdischer Musik des Usedomer Musikfestivals 

Berlin - Potsdam - Görlitz - Würzburg - Stavenhagen 
 

In diesem Jahr stehen diese Tage unter dem Thema  
 

Musik des Friedens an Orten jüdischen Lebens 

 

mit Workshops in der Alten Synagoge Stavenhagen, dem Albert-Einstein-Gymnasium 

Potsdam und der Schule im Seebad Heringsdorf 

 

24.11. Workshop 
10.00 Uhr     mit Konzert für 

Schüler  
  in Stavenhagen 

   

 

 

 

           Jüdisches Leben in musikalischen Bildern 
        mit 

        Venu Sarai (Violine)   
    und  

    Emilia-Viktoria Lomakova (Violoncello) 
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